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„Leseratten“ gesucht!

Freizeit-Leseprojekt „Ich bin eine Leseratte“ startet in der Marksuhler Bibliothek

Mit einem herzlich gestalteten Pressetermin ist am 26. Juni 2026 
in der Bibliothek Marksuhl der Startschuss für das Freizeitlesepro-
jekt „Ich bin eine Leseratte“ gefallen. Die zum Projekt gehörenden 
Kinderbücher und Teilnahmehefte wurden der Bibliothek feierlich 
von Vertreterinnen und Vertretern der Wartburg-Sparkasse sowie 
der Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken übergeben.

Auch aus der Gemeindeverwaltung waren Gäste vor Ort: Haupt-
amtsleiter Mathias Richter und die Beigeordnete Joana Heinemann 
begleiteten den Auftakt persönlich. Heinemann würdigte das En-
gagement des Bibliotheksteams und hob hervor, wie wichtig sol-
che Projekte für die Leseförderung und die kulturelle Bildung in 
der Region sind.

Das Projekt „Ich bin eine Leseratte“ ist eine länderübergreifende 
Aktion der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, des Hes-
sischen Literaturforums und der Landesfachstelle für Öffentliche 
Bibliotheken in Thüringen. Der Zeitraum des Projektes reicht vom 
Beginn der Sommerferien bis zum Ende der Herbstferien.

Kinder von 8 bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen, sich dar-
an zu beteiligen, in Büchern zu schmökern und anschließend 
Preise zu gewinnen!

Für die angehenden „Leseratten“ stehen sechs spannende und 
interessante Kinderbücher zum Lesen zur Auswahl. Dazu gibt es 
ein Teilnahmeheft, in dem Fragen zu den gelesenen Büchern be-
antwortet werden sollen. Darüber hinaus können auch Bilder zu 
den Geschichten gemalt und eingereicht werden.

Die ausgefüllten Lesehefte müssen bis zum Ende des Projektzeit-
raums, also zum Ende der Herbstferien in Thüringen, in der Biblio-
thek abgegeben werden.

NEUIGKEITEN VOM BÜRGERMEISTER

Neuer stellvertretender Wehrführer in Förtha

� Foto: Susann Ißleib

In der jüngsten Sitzung des Gemeinderates wurde ein wichtiger 
Schritt für die Ortsteilwehr Förtha vollzogen: Kamerad Jens Knapp 
wurde zum 25. Juni 2026 zum stellvertretenden Wehrführer er-
nannt.

Die Einsatzabteilung der Wehr hatte ihn bereits zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung in dieses Amt gewählt - ein deutliches 
Zeichen des Vertrauens und der Wertschätzung für sein Engage-
ment.

Mit der offiziellen Ernennung ist das Führungsteam der Förthaer 
Wehr nun wieder vollständig. Gemeinsam mit Wehrführer David 
Morgenweck übernimmt er künftig Verantwortung für die Leitung 
und Weiterentwicklung der Einsatzabteilung.
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Für die fleißigsten „Leseratten“ und besonders gelungene Bilder 
lobt die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen Preise aus. 
Zum Abschluss werden alle Kinder, die sich beteiligt haben, in die 
Bibliothek zu einem Lesefest eingeladen. Im Rahmen dieses Festes 
werden dann die Preise vergeben.

DAS FREIZEITLESEPROJEKT FÜR  
LESERATTEN ZWISCHEN 8 UND 12 JAHREN

  
 ICH BIN EINE 

Die Bibliotheksmitarbeiterinnen hoffen, dass sich viele Kinder zum 
Lesen und Mitmachen verführen lassen.

Zum Projektstart haben sich Paula Denner und Andalusia Do-
minguez aus Marksuhl bereits die ersten Bücher gesichert. In der 
Gerstunger Bibliothek liegen ebenfalls Bücher und Teilnahme-
hefte bereit!

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der Sitzung 
des Gemeinderates der 
Einheitsgemeinde Gerstungen vom 
25.26.2026
Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderates:
Steffan, Daniel (Bürgermeister)
Heinemann, Joana (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Fichtner, Maik (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Scheuch, Sebastian (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Gerlach, Marko (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Trostmann, Rolf (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Michalowski, Frank (Bürger für die Gemeinde)
Ißleib, Torsten (Bürger für die Gemeinde)
Steiner, Danny (Bürger für die Gemeinde)
Krey, Florian (Bürger für die Gemeinde)
Rodeck, Uwe (Pro 12 Plus)
Lammert gen. Schröer, Birk (Pro 12 Plus)
Griebel, Markus (Pro 12 Plus)
Fuß, Holger (Pro 12 Plus)
Abwesend:
Dr. Engel, Sebastian (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Börner, Cliff (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Stein, Klaus (CDU/Bürgerteam Zukunft)
Schmidt, Denny (Pro 12 Plus)
Schneider, Roberto (Bürger für die Gemeinde)
Göpel, Bernd (Pro 12 Plus)
Schüler, Ralf (Pro 12 Plus)

Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VBP) „EDEKA I“ - Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss des Vorentwurfs gem. § 3 (1) 
und § 4 (1) BauGB
Beschluss: GR/2024/Ö/042
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Gerstungen beschließt in 

seiner Sitzung am 25.06.2026, den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „EDEKA I“ zu ändern.
Die Aufstellung der 1. Änderung erfolgt im Verfahren gemäß 
§§ 3 und 4 BauGB einschl. Durchführung einer Umweltprü-
fung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung umfasst die Flurstücke 
299/3, 299/4 und 299/5 in der Flur 2, das Flurstück 962/1 in 
der Flur 12 der Gemarkung Marksuhl sowie zum Zwecke des 
Anschlusses an öffentliche Verkehrsflächen Teilflächen des 
in der Flur 12 gelegenen Flurstücks 2035.

2. Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Nahversorgungszentrum Marksuhl“ als 1. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „EDEKA I“ im Ortsteil 
Marksuhl der Gemeinde Gerstungen und die Begründung 
werden in der Fassung vom Mai 2026 gebilligt und die früh-
zeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit durch öffentliche 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange so-
wie die Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
im Parallelverfahren unterrichtet und zur Äußerung auch im 
Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert.

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

Bestellung des Wirtschaftsprüfers für den Eigenbetrieb Gers-
tungen Grün und Service für den Jahresabschluss 2024
Beschluss: GR/2024/Ö/043
Der Gemeinderat beschließt, auf Grundlage der Betriebssatzung 
des Eigenbetriebes „Gerstungen Grün und Service“ den Auftrag 
zur Prüfung des Jahresabschlusses 2024 an die Schüllermann und 
Partner AG, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesell-
schaft zu vergeben

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

Bestellung des Wirtschaftsprüfers für den Eigenbetrieb Gers-
tungen Grün und Service für den Jahresabschluss 2025 und 2026
Beschluss: GR/2024/Ö/044
Der Gemeinderat beschließt, auf Grundlage der Betriebssatzung 
des Eigenbetriebes „Gerstungen Grün und Service“ den Auftrag 
zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2025 und 2026 an die Schüller-
mann und Partner AG, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft zu vergeben.

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

Beratung und Beschlussfassung zu einer überplanmäßigen Aus-
gabe 88003.94000 Baumaßnahme Witzlebener Hof
Beschluss: GR/2024/Ö/045
Der Gemeinderat beschließt eine überplanmäßige Ausgabe auf 
der Haushaltsstelle 88003.94000 Baumaßnahme Witzlebener Hof 
in Höhe von 211.000 €.
Die Finanzierung erfolgt durch überplanmäßige Fördermit-
teleinnahmen in Höhe von 180.800 € auf der Haushaltsstelle 
88003.36100. Weiterhin erfolgt eine zusätzliche Entnahme aus 
der Rücklage in Höhe von 30.200 € (Haushaltsstelle: 91000.31000).

mehrheitlich beschlossen - Ja 13 Nein 0 Enthaltung 1

Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VBP) „Solarpark Hasen-
berg“ - Auslegungs- und Billigungsbeschluss zum Vorentwurf 
gem. §§ 3(1) und 4 (1) BauGB
Beschluss: GR/2024/Ö/046
Der Gemeinderat beschließt:
1. Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 

„Solarpark Hasenberg“ und die Begründung mit Grünord-
nungsplan werden in der Fassung vom Juni 2026 gebilligt und 
die frühzeitige Beteiligung mit der öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.
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Im Mittelpunkt der Regionalkonferenz stand die Vorstellung der 
zentralen Ergebnisse und Projekte des neuen Entwicklungskon-
zepts. In einer Gesprächsrunde gaben die Bürgermeister der Mit-
gliedskommunen zudem einen Ausblick auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit und die Umsetzung der Maßnahmen. Dabei wurde 
deutlich, dass viele der geplanten Vorhaben nur durch eine enge 
interkommunale Zusammenarbeit erfolgreich umgesetzt werden 
können. Herausforderungen wie die Entwicklung touristischer 
Angebote, die Stärkung der Ortskerne, nachhaltige Mobilität, Kli-
maanpassung oder die Energieversorgung betreffen die gesamte 
Region und machen gemeinsame Lösungen erforderlich.

Zu den ersten Projekten, die gemeinsam angestoßen werden sol-
len, zählen unter anderem der Ausbau gastronomischer Angebote 
entlang der Rad- und Wanderwege, die Entwicklung von Energie-
konzepten für kommunale Gebäude sowie die Erarbeitung von 
Nutzungskonzepten für leerstehende Sonderbauten, beispielswei-
se Bahnhofsgebäude, Dorfgemeinschaftshäuser oder historische 
Herrenhäuser und Schlösser. Die Zusammenarbeit innerhalb der 
Werra-Wartburgregion bietet dabei die Möglichkeit, Ressourcen 
zu bündeln, Synergien zu nutzen und Projekte umzusetzen, die für 
einzelne Kommunen allein oftmals nur schwer realisierbar wären.

Die Regionalkonferenz bildete den Abschluss eines intensiven 
Beteiligungsprozesses und zugleich den Startpunkt für die Um-
setzung der neuen Projekte. Beim anschließenden gemeinsamen 
Austausch nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit, Kontakte 
zu knüpfen und erste Schritte für die künftige Zusammenarbeit 
zu vereinbaren.

Der Werra-Wartburgregion e.V. bedankt sich bei allen Beteiligten, 
die sich in den vergangenen Monaten mit Ideen, Anregungen und 
Fachwissen in den Prozess eingebracht haben.

Die Gemeinde Gerstungen trauert um ihre 
langjährige Mitarbeiterin 

Gabi Teufel, 
die nach kurzer, schwerer Krankheit 

verstorben ist.
Seit 16 Jahren war sie ein geschätzter Teil der 

Bauverwaltung und prägte mit fachlicher 
Kompetenz, Verlässlichkeit und ihrer ruhigen, 

freundlichen Art das Miteinander im Amt.

Für das Team war sie weit mehr als eine 
Kollegin: ein Mensch mit Freundlichkeit, 

Humor und Herzenswärme, der die 
Zusammenarbeit bereichert hat. 

Sie hinterlässt eine spürbare Lücke. 
Wir werden Gabi Teufel als wertgeschätzte 

Kollegin in Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
allen, die ihr nahestanden.

Der Bürgermeister, die Ortsteilbürgermeister, 
die Gemeinderäte sowie 

alle Kolleginnen und Kollegen 
 der Gemeinde Gerstungen

Gerstungen, im Juni 2026

Nachruf

2. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange so-
wie die Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
im Parallelverfahren beteiligt und über die öffentliche Aus-
legung benachrichtigt.

3. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung sind ortsüblich 
bekannt zu machen.

mehrheitlich beschlossen - Ja 12 Nein 0 Enthaltung 1

Rücknahme von Widersprüchen gegen wasserrechtliche An-
ordnungen
Beschluss: GR/2024/Ö/047
Es wird beschlossen, die noch bestehenden 7 Widersprüche gegen 
die wasserrechtlichen Anordnungen zurückzunehmen.

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

Einführung von Funkwasserzählern
Beschluss: GR/2026/Ö/048
Es wird beschlossen ab dem 1. Juli 2026 Funkwasserzähler im Ge-
meindegebiet einzusetzen.

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

Grundstücksangelegenheit Gemarkung Wolfsburg-Unkeroda 
„Alte Feuerwehr“
Beschluss: GR/2026/Ö/049
Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister, auf der Grund-
lage des oben genannten Sachverhalts die nachfolgend benannte 
Teilfläche
Gemarkung: Wolfsburg-Unkeroda
Flur: 3
Flurstück: 693 (daraus noch zu vermessende Teilfläche)
Lagebezeichnung: „Alte Feuerwehr“
Gesamtfläche: ca. 500 m²

im Wege einer bedingungsfreien öffentlichen Ausschreibung 
(Aufruf zur Abgabe eines Kaufangebotes) anzubieten und gegen 
Höchstgebot zu verkaufen.
Eine Verpflichtung zum Verkauf besteht nicht. Der Käufer hat alle 
mit dem Verkauf im Zusammenhang stehenden Kosten, inkl. Ver-
messungskosten zu tragen.

einstimmig beschlossen - Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0

AMTLICHE INFORMATIONEN

Regionalkonferenz markiert 
Abschluss des neuen Regionalen 
Entwicklungskonzepts der Werra-
Wartburgregion
Mit einer öffentlichen Regionalkonferenz im Felsenkeller Werra-
Suhl-Tal hat der Werra-Wartburgregion e.V. am 18. Juni 2026 die 
Erstellung seines Regionalen Entwicklungskonzepts (REK) ab-
geschlossen. Zahlreiche Gäste aus Politik, Verwaltung, Vereinen, 
Unternehmen und Bürgerschaft nutzten die Gelegenheit, sich 
über die zukünftige Entwicklung der Region zu informieren und 
auszutauschen.

In den vergangenen anderthalb Jahren wurde das REK gemein-
sam mit den Mitgliedskommunen der Werra-Wartburgregion, der 
Kreisplanung des Wartburgkreises sowie zahlreichen regionalen 
Akteuren erarbeitet. In Workshops, Fachgesprächen und Betei-
ligungsveranstaltungen wurden Herausforderungen analysiert, 
Entwicklungsziele formuliert und konkrete Projekte für die kom-
menden Jahre entwickelt.
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Stellenausschreibung der Gemeinde Gerstungen

Die Gemeinde Gerstungen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Eine Fachkraft (m/w/d) 
im Bereich der Heilerziehungspflege 

für unsere kommunalen Kindergärten in Marksuhl, Förtha und Wolfsburg-Unkeroda.

Die Stellen sind zunächst befristet für die Dauer von Beschäftigungsverbot, Mutterschutz und anschließender Elternzeit mit 30 
bis 35 Wochenstunden vorgesehen. Es besteht die Perspektive auf Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. 

Stellenbeschreibung:
•  �Förderung der Entwicklung der Kinder zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten  

unter Berücksichtigung der individuellen Besonderheiten
•  Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder anhand des pädagogischen Konzeptes der Kita und des Thüringer Bildungsplanes
•  Mitverantwortung für einen reibungslosen Betriebsablauf der Einrichtung – Wahrnehmung der Fürsorge- und Aufsichtspflicht
•  Tägliche Verwaltungsarbeit in der Gruppe (u. a. Anwesenheitsführung, Aufnahme von An- und Abmeldungen)
•  Dokumentation der Entwicklung der Kinder
•  enge Kommunikation und Zusammenarbeit mit den Eltern

Sie bringen mit:
•	  abgeschlossene Ausbildung als Heilerziehungspfleger/in oder Heilpädagoge/in
•  erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
•  inklusionsbasierte Arbeitsweise
•  Umsetzung von Teilhabe und Chancengerechtigkeit 
•  �Nachweis der Erstbelehrung durch Gesundheitsamt, Impfung Hepatitis A, Grundimmunisierung  

(Mumps, Masern, Röteln, Keuchhusten, Windpocken)
•  Kenntnisse über die Inhalte des Thüringer Bildungsplanes
•  Teamfähigkeit und Ideenreichtum
•  Kommunikationsfähigkeit
•  Offenheit und Kontaktfreudigkeit
•  selbständiges Arbeiten
•  Verantwortungsbewusstsein
•  Flexibilität

Wir bieten Ihnen:
•	  eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit allen Vorteilen des öffentlichen Dienstes
•	  Eingruppierung gemäß TVöD mit Jahressonderzahlung und Zusatzversorgung
•  regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
Senden Sie diese bitte bis zum 31.07.2026 an:

personal@gerstungen.de (als pdf-Dokument)

oder alternativ an:

Gemeindeverwaltung Gerstungen
Personalamt
Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt. Die Gemeinde Gerstungen 
fördert die Gleichstellung aller Geschlechter. Die Stelle ist für alle Geschlechter gleichermaßen geeignet.
Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgeschickt werden. Reichen Sie daher bitte keine Originale ein. 
Sollten Sie eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag 
bei. Andernfalls werden die Bewerbungsunterlagen nach Ablauf von sechs Monaten nach Bewerbungsschluss vernichtet. Kosten 
aus Anlass der Bewerbung und des Vorstellungsgesprächs, insbesondere Reisekosten, werden nicht erstattet.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Richter bei der Gemeindeverwaltung Gerstungen, Tel. 036922/245200 gern zur Verfügung.

Gerstungen, 06.07.2026

D. Steffan
Bürgermeister



Ausgabe 13/2026	 Amtsblatt »NEUE WERRA-ZEITUNG«� Seite 6

Samstag, 11. Juli
18:00 Uhr Gerstungen: „Dennoch Rosen“ - Rose Ausländer; Er-

öffnung der Ausstellung der Berliner Friedensbiblio-
thek mit Vernissage-Lesung von Gisela Verges in der 
Katharinenkirche; DER LADEN - Kunstverein Gerstun-
gen e. V. und die Kirchengemeinde Gerstungen laden 
gemeinsam herzlich ein. Der Kirchenkreis trägt zu 
den Kosten für die Ausstellung bei. Die Katharinen-
kirche ist über den Sommer dazu verlässlich geöffnet. 
Vielen Dank.

Sonntag, 12. Juli
09:30 Uhr Sallmannshausen: Gottesdienst
10:30 Uhr Neustädt: Gottesdienst
Freitag, 17. Juli

Trauer-Gottesdienst;
anschließend Beisetzung in Berka/W.

Sonntag, 19. Juli
09:30 Uhr Wünschensuhl: Gottesdienst
10:30 Uhr Fernbreitenbach: Gottesdienst
09:30 Uhr Untersuhl: Gottesdienst
10:30 Uhr Gerstungen: Gottesdienst
Sonntag, 26. Juli
09:00 Uhr Burkhardtroda: Gottesdienst
10:00 Uhr Marksuhl: Gottesdienst
Freitag, 31. Juli

Trauer-Gottesdienst,
anschl. Beisetzung in Burkhardtroda

Sonntag, 2. August
09:30 Uhr Sallmannshausen: Gottesdienst
10:30 Uhr Gerstungen: Gottesdienst
Dienstag, 4. August

Pflegecentrum Gerstungen: Gottesdienst
Trauer-Gottesdienst, anschl. Beisetzung in Gerstun-
gen

Mittwoch, 5. August
Pflegezentrum Marksuhl: Gottesdienst

Wenn an einem Sonntag kein Gottesdienst im Ort stattfin-
det, dürfen Sie sich gern auch auf den Weg machen, um die 
christliche Gemeinschaft im Nachbarort zum Lobe Gottes 
zu bestärken.
Die Termine der Gottesdienste sind auch im Internet auf der 
Homepage www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de/ zu 
finden.

Gottesdienste im TV und im Radio:
•	 ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
•	 Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 10:00 

Uhr.

Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet:
•	 donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr 

in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82

Herzlich willkommen - Angebote in den Gemeinden nach Ab-
sprache:
•	 Gerstungen: Chor Werralichter;
•	 Wünschensuhl: Kirchenchor;
•	 Marksuhl: Kirchenchor, Flötenkreis und Posaunenchor der 

Region;
•	 vier Gruppen Konfirmandenunterricht Siebtklässler und Acht-

klässler in Marksuhl und Gerstungen;
•	 Junge Gemeinde für Konfirmierte der Region in Berka/W.,
•	 Christenlehre: in Fernbreitenbach, Marksuhl, Untersuhl und 

Wünschensuhl;
•	 Andacht in der Kinderarche „Pfiffikus“ Untersuhl;
•	 Frauenkreise in Wünschensuhl und Fernbreitenbach, Gemein-

denachmittag in Marksuhl, Kaffee-Gottesdienste u.a.

NICHTAMTLICHER TEIL

SENIOREN

Öffentliche Veranstaltungen 
im Wohn - und Pflegezentrum 
Marksuhl

Kaffeenachmittag

Achtung! Termin wurde ge-
ändert!
Bereits am Mittwoch, den 
15. Juli 2026, f indet der 
nächste Kaffeenachmittag in 
der Begegnungsstätte im Wohn- und Pflegezentrum Mark-
suhl, Ettenhäuser Weg 4 in Marksuhl, statt.

Beginn: 15.00 Uhr

Hierzu sind neben den Heimbewohnern und deren Angehö-
rigen auch Gäste sehr herzlich eingeladen!

Volksliedersingen
Das nächste gemeinsame Singen in der Begegnungsstätte 
im Wohn- und Pflegezentrum Marksuhl, Ettenhäuser Weg 4, 
findet am Mittwoch, den 05. August 2026, statt.

Beginn: 15.30 Uhr

Jeder, der Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen, dies 
in geselliger Runde gemeinsam mit den Heimbewohnern zu 
tun.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherischer 
Pfarrbereich Gerstungen

Unsere Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen,
Neustädt-Sallmannshausen und Untersuhl;

sowie in der Vakanz Burkhardtroda, Fernbreitenbach,
Marksuhl und Wünschensuhl
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Mit Gottes Segen zum Schulanfang: Gottesdienst für Schulan-
fänger der Region am Sonntag, 16. August in Marksuhl
Mit dem Kater Paxi singen wir Lieder von Gott, guter Gemein-
schaft und dem Frieden. Dazu wird in der Region sehr herzlich in 
die Hubertuskirche eingeladen. Kantor Wagler wirkt mit. Beginn 
ist um 14:00 Uhr. Herzlich willkommen!

Chorjubiläum 10 Jahre Chor Werralichter mit Gast-Chören der 
Region am 23. August in Gerstungen
Mit einem Chorfest im Rautenkranz begeht der Chor Werralichter 
am 23. August sein Jubiläum. Beginn ist um 14:00 Uhr. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren. Eingeladene Chöre der Region 
erfreuen mit Chormusik und Begegnungen. Herzlich willkommen!

Sing mit... - Projektchor der Region mit Gottesdienst am 12./13. 
September in Marksuhl
Neuauflage nach dem erfolgreichen Start am18. April: Du liebst es 
zu singen und neue Lieder kennenzulernen? Dann bist du bei unse-
rem Projektchor genau richtig. Egal, ob du Anfänger/in oder Chor-
profi bist - alle Stimmen sind willkommen. Wir proben gemeinsam, 
entdecken abwechslungsreiche, neuere Lieder und arbeiten an 
Ausdruck und Klang. Neben dem musikalischen Spaß gibt es eine 
Zeit zum Austausch. Für Mittagessen, Kaffee und Kuchen erbitten 
wir eine Spende. Die Noten werden leihweise zur Verfügung ge-
stellt. Jeder, der Spaß am Singen hat und in einem größeren Chor 
singen möchte, ist herzlich eingeladen.
•	 Die Anmeldung erbitten wir zeitnah: 

musik@thomas-wagler.de oder 0160 603 34 43,
•	 Zeit: Samstag, 12. September, 10 - 15 Uhr,
•	 Ort: Gemeindehaus „Haus der Begegnung“ in Marksuhl,
•	 Leitung: Kantor Thomas Wagler,
•	 Musikalischer Gottesdienst zum Abschluss:
Sonntag, 13. September
10:30 Uhr Hubertuskirche mit Herrn Fuchs (Eisenach)

Chorkonzert mit dem Franz-Schubert-(Männer-)Chor aus Eisen-
ach zum Gemeindefest am 20. September in Gerstungen
Freuen Sie sich schon jetzt auf das Gemeindefest des Pfarrbereichs 
am Sonntag, 20. September rund um die Katharinenkirche und das 
Pfarrhaus. Um 15:00 Uhr findet ein Chorkonzert statt. Der Franz-
Schubert-Chor aus Eisenach unter Leitung seines Dirigenten Dr. 
Hans Aschenbach erfreut mit volkstümlichen Weisen. Das Publi-
kum erwartet ein
abwechslungsreiches und stimmungsvolles Konzert, das Entspan-
nung, Freude und Besinnlichkeit verspricht. Herzlich willkommen!

Sommer-Segen
Möge Gott dir immer einen Sonnenstrahl schenken, der dich 
wärmt,
einen Mondstrahl, der dich verwandelt,
einen schützenden Engel, damit dir nichts passieren kann.
Ein Lachen, das dich aufmuntert, und treue Freunde in deiner 
Nähe und wann immer du betest, ein Himmel, der dich erhört.

Start Angebot „Junge Gemeinde“ für Konfirmierte mit unseren 
Gemeindepädagogen der Region Nicole Sode und Jörg Rumpf 
im neuen Schuljahr
Konfirmierte und Familien aufgepasst: das neue Projekt „Junge Ge-
meinde der Region“ zu Beginn des neuen Schuljahres nimmt Ge-
stalt an. Unsere Gemeindepädagogen der Region West Nicole Sode 
nicole.sode@ekmd.de und Jörg Rumpf joerg.rumpf@ekmd.de la-
den ab Beginn des neuen Schuljahres 14-täglich am Freitag 18:00-
20:00 Uhr zur JG ins Pfarrhaus nach Berka/Werra ein. Start ist am 
28. August. Weitere Infos folgen.

„Gott ist der Wind in unseren Segeln“ - Konfirmierte aus den 
Gruppen Gerstungen und Marksuhl sind im Juli 2026 mit der 
großen Gruppe Kirchenkreis zur Jugendflotte auf dem Ijssel-
meer dabei
Lemmer, eine kleine Hafenstadt in den Niederlanden wird zum 
Ausgangspunkt unserer Reise vom 5.-10. Juli. Von Lemmer aus 
fahren wir täglich mit zwei Schiffen zum Segeln auf das Ijsselmeer 
und machen jeden Abend in einem anderen Hafen fest. Wir besu-
chen Inseln, lernen das Wattenmeer im Spiel der Gezeiten kennen 
und müssen natürlich mit anpacken. Als Team lernen wir Segel zu 
setzen, Wendemanöver durchzuführen, sicher an- und abzulegen. 
https://www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de/jugendflotte/
Manche Jugendliche der Region Gerstungen (Blumensteinschule) 
nutzen erneut das Angebot der ähnlichen Segelfreizeit der Ev. 
Jugend Hersfeld & Rotenburg vom 5.-12. Juli.
Unsere Kirchengemeinden wünschen je ein segensreiches Segel-
abenteuer.

Gemischter Chor, Superintendent Fuchs und Kantor Wagler er-
freuten zum Landkreisfest in Wünschensuhl
Eine musikalische Andacht erfreute viele Besucher/innen während 
des Landkreisfestes in Wünschensuhl. Pünktlich zum Fest führte 
die ortsansässige Firma an der Barbarakirche Ausbesserungsarbei-
ten am Sockelbereich durch. Älteste kümmerten sich um die Pflege 
der Grünanlage um die Kirche. Vielen Dank.

Konzerte mit dem mitteldeutschen Männerquartett „3 Pfarrer 
und 1 Arzt“
Das mitteldeutsche Männerquartett lässt geistliche Gesänge eben-
so erklingen wie Volkslieder und humorvolle Balladen. Seit dem 
gemeinsamen Studium an der Martin-Luther-Universität in Halle/S. 
hat sich das Quartett zur Aufgabe gemacht, die Tradition der Män-
nerchormusik zu pflegen. In der Moderation erfahren sie Anregen-
des zur Musik und zur geistlichen Stärkung. Herzlich Willkommen!

Mit Gottes Segen ins neue Schuljahr und zur Taufe: Gottesdienst 
am 23. August in Gerstungen zu Beginn des neuen Schuljahres 
für Groß und Klein
„Bei Regen und bei Sonnenschein - Gott wird immer bei dir sein“ 
- Schulanfänger, alle Schüler/innen und Konfirmanden Achtkläss-
ler und Siebtklässler werden besonders begrüßt, ebenso wie die 
beiden Mädels Groß und Klein je mit ihren Familien zur Heiligen 
Taufe. Der Kinder-Kirchen-Klub mit Nora Vajen-Otto wirkt mit so-
wie Kantor Wagler an der Kirchenorgel. Dazu wird in der Region 
sehr herzlich in die Katharinenkirche eingeladen. Beginn ist um 
10:30 Uhr. Herzlich willkommen!
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Gemeindenachmittag
Dienstag, 14.07.2026
14.00 Uhr Gemeinderaum Förtha

Goldene Konfirmation Eckardtshausen
Am Sonntag, 21.06.2026 feierte die Kirchengemeinde Eckardts-
hausen einen Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation. Nach dem 
Gottesdienst blieben die Goldenen Konfirmanden noch in fröh-
licher Runde zusammen.

� Foto: Heike Reißig

Unser Pfarrer besucht Sie gern

Anmeldung für einen Besuch von Pfarrer Dr. Beyer

Unser Pfarrer besucht Sie gern!
Melden Sie sich doch einfach.

Name: �
______________________________________

Tel.: �
______________________________________

Anschrift: �
______________________________________

�
______________________________________

- Bitte ausschneiden und an das  
Gemeindebüro zurücksenden! -

Herzlich grüßt
Ihr Pfarrer Dr. Michael Beyer

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Oberellen

Herzliche Einladung

am 12.07.2026
09:30 Uhr zum Gottesdienst in der Ev. Kirche
am 19.07.2026
18:00 Uhr Singgottesdienst mit gemeinsamem Abendbrot

Das Gemeindebüro Pfarrbereich Marksuhl, Pfarrgässchen 4, Tel: 
036925-60334, ist dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, erreichbar.

Ev.-Luth. Pfarrbereich Gerstungen
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Telefon: 036922 20296
E-Mail: pfarramt.gerstungen@ekmd.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Oberellen

Kirchengemeinden Förtha, Oberellen,
Unterellen und Lauchröden.

Vakanzverwaltung für die Kirchengemeinden
Etterwinden, Eckardtshausen und

Wolfsburg-Unkeroda

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro: Friedensteinstr. 46

99834 Gerstungen / OT Oberellen
Privat: Schulplan 1

99817 Eisenach / OT Neuenhof
Erreichbar unter:036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorgerliche 
Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

michael.beyer@ekmd.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 11.07.2026
14:00 Uhr Taufandacht, Kirche Förtha
Sonntag, 12.07.2026
09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Oberellen
11:00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation,

Erlöserkirche Wolfsburg-Unkeroda
Sonntag, 19.07.2026
09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Etterwinden
11:00 Uhr Gottesdienst, St. Matthäuskirche Eckardtshausen
Samstag, 25.07.2026
16:00 Uhr Andacht zur Silbernen Hochzeit Familie Maier,

Dreifaltigkeitskirche Unterellen
Sonntag, 26.07.2026
09:30 Uhr Gottesdienst, Dreifaltigkeitskirche Unterellen
11:00 Uhr Gottesdienst, St. Martinskirche Lauchröden

Aus unseren Familien
Christlich bestattet wurden in Unterellen:

Manfred Steinhäuser
„Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu meiner Reise 
gegeben.“
�  Gen. 24, 56

Ilse Holzhauer
„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.“
�  1. Kor. 13, 13
Info zu Kontodaten der Kirchgemeinden
Wer (z.B. für Kirchgeld) etwas an eine Kirchgemeinde überweisen 
möchte, gebe bitte „Kreiskirchenamt Eisenach“ als Empfänger an, 
da das Konto von diesem geführt und verwaltet wird. Für die Zu-
ordnung zur jeweiligen Kirchgemeinde ist es dann wichtig, den Ort 
im Verwendungszweck zu nennen sowie die Rechtsträgernummer 
der Kirchgemeinde.
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Eins war klar: Auch in diesem Jahr sollte es in unserem Kindergar-
ten wieder eine Sommersause geben! Dafür haben wir uns schon 
vor Wochen zu einer Kinderkonferenz zusammengefunden, um zu 
beraten, unter welches Motto wir unser diesjähriges Fest stellen 
wollen. Nachdem wir jede Menge interessante Ideen gesammelt 
hatten, entschieden wir uns für das Thema: „Auf unsrer Baustelle 
ist was los“.

Nun ging es fleißig ans Planen, Basteln und Programm üben. Es 
gab viel zu tun und nicht nur unsere Erzieher/-innen sowie tech-
nisches Personal, sondern auch unsere Mamas und Papas hatten 
alle Hände voll zu tun, unsere Pläne umzusetzen.

Endlich war es so weit … Wie lange hatten wir diesem Tag ent-
gegengefiebert! Den ganzen Vormittag haben wir gemeinsam 
Wimpel aufgehängt, Bauschilder und Absperrungen für die Spiel-
stationen aufgestellt und sogar einen echten Bagger geordert.

Trotz großer Hitze haben wir Kinder unser Baustellen-Programm 
stolz vorgeführt. Unsere Gäste waren begeistert von „Bodo mit 
dem Bagger“, dem Schubkarren-Tanz und den „Fleißigen Hand-
werkern“. Wir freuten uns riesig über den Applaus! Anschließend 
gab es für uns leckeres Eis zur Abkühlung und für die Erwachsenen 
Kaffee und Kuchen. Bei den hohen Temperaturen hatten jedoch 
alle vor allem Verlangen nach erfrischendem Wasser, Brause oder 
einem kühlen Radler.

Zwischen Kuchen-Buffet und Bratwurst hatten wir Zeit, uns bei 
den Spielen auszutoben: Ob beim Schubkarren-Rennen, Eimer-
Wettschaufeln, an der Kreativbaustelle oder beim Spatenslalom 
- der Nachmittag war einfach spitze. Ein herzliches Danke an alle, 
die dazu beigetragen haben, dass wir dieses fröhliche Fest ge-
meinsam genießen konnten!

SCHULNACHRICHTEN

Präventionsprojekt der Regelschule 
Marksuhl

„Social Media Führerschein“ für die Klassenstufe 
7 von BewusstSchein e.V.
In Kooperation mit dem Förderverein der RS Marksuhl, organisiert 
von der Schulsozialarbeit und in Kooperation mit der Partnerschaft 
für Demokratie im Wartburgkreis fanden am 01.06. sowie am 04.06. 
Projekttage zum Thema „Social Media“ statt. Ein kurzweiliger Tag 
mit vielen interaktiven Methoden zum richtigen und wichtigen 
Umgang in den sozialen Medien, so das Resümee der beteilig-
ten Schülerinnen und Schüler. Eine kurze Zusammenfassung aus 
Schülerperspektive: „Wir haben uns zum Anfang vorgestellt und 
dann begann das eigentliche Programm. 

Gott segne uns und alle,
die in unserem Herzen einen Platz haben.
Er sei bei uns und bei denen
mit denen wir die Ferien verbringen.

Gott segne unsere freie Zeit,
unsre Träume und Ideen,
unser Lesen und unser Faulenzen,
unsre Familienzeit und das Zusammensein mit Freunden.

Gott beschütze uns
und sei mit uns allen unterwegs
ob daheim oder in der weiten Ferne
ob wir mit dem Auto oder dem Fahrrad unterwegs sind,
beim Schwimmen oder Wandern.

So segne uns Gott,
der uns überall begegnen kann und
der in unseren Herzen wohnt.

Lorenz Hummel, nach einem Text von Ulrike Steinhoff

Katholische Kirchgemeinde  
Herz-Jesu Gerstungen

G O T T

wenig beachtet - so be - deut - sam

Sonntag, 12.07.2026
08:30 Uhr Herz-Jesu-Kirche: Wir - unsere Bedeutung!
Donnerstag, 16.07.2026
15:00 Uhr bis
17.00 Uhr

Offene Kirche:
Ferien? Wie und wo

17:00 Uhr Friedensgebet: Hoffnung lebt!
Sonntag, 19.07.2026
18:00 Uhr Herz-Jesu-Kirche: Wortgottesfeier:

Erzählung aus der Landwirtschaft - Gottes Wirklich-
keit

Donnerstag, 23.07.2026
15:00 Uhr bis
17.00 Uhr

Offene Kirche:
Suche nach??? (Gott)

17:00 Uhr Friedensgebet: scheint vergeblich!

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindergarten Förtha
Sommerfest bei den „Baumkobolden“
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Auch Lehrkräfte durften sich über eine besondere Wertschätzung 
freuen, wie beispielsweise die beiden Klassenlehrerinnen der 
zehnten Klassen, Frau Gatzweiler und Frau Martens. Herr Becker, 
Mathelehrer der zehnten Klassen, freute sich ebenfalls über eine 
Anerkennung durch die Schülerinnen und Schüler. Als „Herzstück 
der Schule“ zeichnete der Abschlussjahrgang Frau Schliemann, 
unserer Schulleiterin, aus.

Die Schülerinnen und Schüler konnten auf ihre Schulzeit zurück-
blicken, in Erinnerungen schwelgen und sich über das Erreichte 
freuen. Viele von ihnen starten nun in eine Ausbildung, besuchen 
weiterführende Schulen oder schlagen neue Wege ein. Das Team 
der Eichelbergschule wünscht ihnen dafür alles erdenklich Gute!

Im Projekt haben wir viele Arbeitsblätter behandelt und Spiele 
gespielt. An manchen Stellen haben wir mit unserem eigenen Han-
dy gearbeitet, etwas nachgeschaut oder Einstellungen geändert 
(wenn wir das wollten). Wir haben auch festgestellt, wie lange wir 
eigentlich am Handy sind, was sehr erstaunlich war. Im Gesamten hat 
das Projekt Spaß gemacht, obwohl wir viele Arbeitsblätter behandelt 
haben und viele wichtige Informationen bekommen haben.“

Bei dem eintägigen Schulprojekt lädt das Team von BewusstSchein 
e. V. die Jugendliche zu einem „Social-Media-Intensivkurs“ ein, wo-
bei „der interaktive und individuell angepasste SchülerInnen Work-
shop als perfekte Möglichkeit für die praktische, kommunikative und 
reflektierte Auseinandersetzung“ mit der Thematik in der Klasse 
durch ein junges Team angeleitet wird. Neben dem Basismodul zur 
allgemeinen Medienkompetenz wurden diesmal die Vertiefungs-
module „Information Fake News erkennen“ sowie „Nutzungsver-
halten reflektieren & bewusst gestalten“ durchgeführt. Eine vorab 
erstellte Umfrage sowie eine reflexive Nachbesprechung in der 
Klasse runden das Social Media Projekt ab. Wir danken auf diesem 
Weg dem Schulförderverein, BewusstSchein e.V. als Träger der Maß-
nahme sowie allen am Prozess beteiligten Personen.

Schulsozialarbeit RS Marksuhl

Gefördert durch die Partnerschaft für Demokratie Wartburgkreis 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und des 
Thüringer Landesprogramms „Denk bunt“.

Eichelbergschule Werra-Suhl-Tal

Ein besonderer Tag voller Erinnerungen
Ein wichtiger Meilenstein im Leben der Schülerinnen und Schüler 
der Abgangsklassen wurde in der vorletzten Schulwoche feierlich 
begangen: die Ausgabe der Abschlusszeugnisse im Felsenkeller 
in Berka/Werra. Nach vielen Jahren des Lernens, zahlreicher Her-
ausforderungen und gemeinsamer Erlebnisse hielten die Jugend-
lichen nun ihre verdienten Zeugnisse in den Händen.

Insgesamt erhielten 33 Schülerinnen und Schüler den Realschul-
abschluss und elf freuten sich über den qualifizierenden Haupt-
schulabschluss.

Die Veranstaltung war geprägt von Stolz, Freude und auch ein 
wenig Wehmut. Familien und Lehrkräfte begleiteten die Absolven-
tinnen und Absolventen an diesem besonderen Tag und würdig-
ten ihre Leistungen und ihr Engagement. In Reden wurde auf die 
vergangenen Schuljahre zurückgeblickt, auf Erfolge, persönliche 
Entwicklungen und die vielen gemeinsamen Momente, die die 
Klassen geprägt haben. Musikalisch gestalteten unser Schulchor 
und die Schulband das Programm.

Neben der Übergabe der Zeugnisse sorgten besondere Würdi-
gungen und Auszeichnungen für eine festliche Atmosphäre. So 
erhielten Hannah-Lenja Seyfarth und Theresa Hild eine Würdigung 
für ihr soziales Engagement, Leni Sophie Kaleske und Justin Faust 
eine Auszeichnung durch die Frank-Hirschvorgel-Stiftung für ihren 
Notendurchschnitt von 1,06.



Seite 11 	 Amtsblatt »Neue Werra-Zeitung«� Ausgabe 13/2026

Ein ganz besonderer Dank gilt Frank Wettstein, der die Bagger-
arbeiten durchgeführt und das Projekt mit großem Einsatz unter-
stützt hat. Ebenso bedanken wir uns bei Julio Fialkowski, der uns 
den Bagger für die Arbeiten zur Verfügung gestellt hat.

Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei Michael Scheuch (Zim-
merei Scheuch aus Marksuhl), der mit seinem Kran die schweren 
Betonsteine fachgerecht gesetzt und damit einen wichtigen Bei-
trag zum Gelingen des Bauvorhabens geleistet haben.

Ein weiterer Dank gilt dem Bauamt der Gemeinde Gerstungen für 
die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung unseres Bau-
vorhabens.

Unser Dank gilt außerdem allen weiteren Helfern, die mit ihrer Zeit, 
ihrer Arbeitskraft und ihrem Engagement dazu beigetragen ha-
ben, dass unser neues Projekt Schritt für Schritt Gestalt annimmt. 
Ohne den Einsatz vieler ehrenamtlicher Unterstützer wären solche 
Vorhaben nicht möglich.

Der SV Förtha-Unkeroda ist stolz auf diesen starken Zusammenhalt 
und bedankt sich bei allen Beteiligten für ihre großartige Unter-
stützung.

In den nächsten Tagen gehen die Bauarbeiten weiter. Wer den SV 
Förtha-Unkeroda dabei unterstützen und mit anpacken möchte, 
kann sich jederzeit gerne beim Vorstand melden. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen.

SPORTNACHRICHTEN

SV Förtha-Unkeroda

Dank an alle Helfer beim Bau unseres neuen 
Sozialgebäudes
Der SV Förtha-Unkeroda möchte sich bereits jetzt herzlich bei al-
len bedanken, die in den vergangenen Wochen tatkräftig am Bau 
unseres neuen Sozialgebäudes mitgewirkt haben.
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Landfrauenverein Förtha
Aktionstag „Nachhaltiges (Ab)Waschen“ 2026
Anlässlich des Jubiläums „629 Jahre Ortsgeschichte Untersuhl“ 
fand am 16.05.2026 unser Aktionstag des Forum Waschen statt.

Ein Kuriosum feierte die kleine Dorfgemeinschaft, heute ein Orts-
teil der Gemeinde Gerstungen, direkt an der ehemaligen inner-
deutschen Grenze gelegen.

Die lange angenommene 800-jährige Ersterwähnung ließ sich 
historisch nicht bestätigen. Stattdessen stützte sich der Ort auf die 
1. gesicherte Nennung im Jahre 1397 und das waren eben „nur“ 
629 Jahre. Trotz der ungeraden Zahl wurde gefeiert - und wie!!!! 
Wir Förthaer Landfrauen waren mit unseren Ständen Bestandteil 
des stehenden Umzuges als „Waschweiber“ mit historischen Uten-
silien und viel Info-Material des Forum Waschen zu den Themen 
Waschen, Spülen Reinigen. Unser Landfrauenstand war gut auf-
gestellt und wurde vom Publikum aus der Region und den Gästen 
aus Nah und Fern gut besucht. Mit der Vorführung und Mitmach-
gelegenheit von traditionellen Waschmethoden unserer Vorfahren 
(Waschbrett, Seife, Trocknen an der Luft) und Informationsmaterial 
war unser Stand ein gefragter Anlaufpunkt für viele interessierte 
Besucher/innen, darunter auch zahlreiche Kinder.

Unsere Aussage, besonders Kindern das Thema effektives Wa-
schen und Reinigen näher zu bringen, erreichte viele Besucher/
innen positiv. Eine Dame erklärte sich spontan bereit, bei den 
Landfrauen dabei mitzuwirken.

„Ach ja, das kenne ich auch noch von der Oma von früher“ bis hin 
zu „War das wirklich echt so? Mit Seife und Waschbrett?“ Fragen 
über Fragen beantworteten wir und wiesen mit dem Info-Mate-
rial auf aktuelle Themen, wie Wasser- und Energie-Einsparung, 
Abwasser-Belastung und Umwelt hin. Einen Aha-Effekt erreichte 
unser Tipp, die Wäsche an der Luft trocknen zu lassen - mit 0,- Euro 
Kosten!! Erstaunlich war, weil oft anders dargestellt, dass viele Kin-
der im Haushalt mithelfen und sich gut auskannten beim Wäsche 
aufhängen und zusammen legen, z.B. Strümpfe.

Unsere Gastgeber überließen uns Hof und Grundstück und sorgten 
mit guter Vorbereitung und Gastfreundschaft für einen gelunge-
nen Auftritt unserer Landfrauen.

Angelika Scheuch
Birgitta Volkert
Standbetreuerinnen der Waschaktion der Landfrauen Förtha

VEREINSNACHRICHTEN



Seite 13 	 Amtsblatt »Neue Werra-Zeitung«� Ausgabe 13/2026

AWO Ortsverein Gerstungen
Allen Geburtstagskindern im Monat Juli wünscht der Vorstand 
des Ortsvereins alles Gute, viel Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen

Frau Christa Munkewitz
Frau Irmtraud Dittrich
Frau Ingrid Peter
Frau Hannelore Porada
Frau Monika Hörnlein
Frau Brunhilde Ziehn
Frau Krimhild Rost

Im Grunde genommen sind es immer die Ver-
bindungen mit Menschen,

die dem Leben seinen Wert geben.

(Wilhelm von Humboldt)

Veranstaltungsplan 2026 -  
II. Halbjahr
des Landfrauenortsvereins Förtha

Datum Uhrzeit Veranstaltung
16.07.2026 15.30 Jahreshauptversammlung

mit Vorstandswahl
in der Villa zu Boyneburgk, Eisenach-
Stedtfeld

22.08.2026 14.00 Samstagsausflug
nach Hörschel zur Tummelsberghütte
mit anschließendem Grillen

08.09.2026 15.00 Sitztanz unter Anleitung
im Rahmen der Seniorenwoche im WAK
im Clubraum
der Gemeinde Wolfsburg- Unkeroda

24.09.2026 15.30 Kreativnachmittag mit Ines Senf
im Nachbarschaftszentrum Eisenach

22.10.2026 15.30 Vortrag Th. Verbraucherzentrale
- Ernährungs- und Einkaufstipps 50 +
Kleine Veränderung, große Wirkung
Nachbarschaftszentrum Eisenach

26.11.2026 15.00 Weihnachtsfeier
Nachbarschaftszentrum Eisenach

Änderungen vorbehalten.

Gäste sind herzlich wilkommen.

Bitte kurze Anmeldung bei Katrin Fiedler, 0162/7760306

Der Laden
Eine Lesung der besonderen Art
Am 11. Juli 2026, 18.00 Uhr findet in der Katharinenkirche in Gers-
tungen eine Vernissagelesung statt - „Dennoch Rosen“ - Leben 
und Werk der Dichterin Rose Ausländer.

Diese tiefgründige und sensible Ausstellung wird durch die Frie-
densbibliothek / das Antikriegsmuseum Berlin gestellt und wer, 
wenn nicht die Lyrikerin Gisela Verges, wird den Worten und Wer-
ken der Rose Ausländer, mit ihrer kraftvollen und unverkennbaren 
Stimme, Leben einhauchen.

Die Friedensbibliothek / das Antikriegsmuseums Berlin sagt fol-
gende Worte zur Künstlerin Rose Ausländer:

Die Dichterin wird als Rosalie Scherzer 1901 im damaligen Czerno-
witz/Österreich-Ungarn geboren. Heute heißt der Ort Tscherniwzi 
und liegt im Westen der Ukraine. Sie wächst in einer vielsprachigen 
Umwelt auf. Nach dem 1. Weltkrieg wird 1919 die Bukowina mit 
der Hauptstadt Czernowitz rumänisch und heißt ab jetzt Cernau-
ti. Sie nimmt ein Studium auf und heiratet 1921 Ignaz Ausländer. 
Beide entschließen sich zur Auswanderung in die USA. Nach ihrer 
Scheidung kehrt sie 1931 nach Czernowitz zurück. 1939 erscheint 
ihr erster Gedichtband. Nach der deutschen Besetzung 1941 wird 
sie mit ihrer Mutter zwangsumgesiedelt in das dortige Ghetto. Sie 
entgeht jedoch Zwangsarbeit und Deportation und überlebte in 
einem Kellerversteck - unter schrecklichen Umständen. Nur mit 
Hilfe von Freunden verhungert sie nicht. 1944 wird das Ghetto 
befreit und sie geht wieder in die USA. Sie schreibt weiter Gedich-
te, zuerst auf englisch, dann später auf deutsch - in der Sprache 
der Mörder. Ab 1965 lebt sie bis zu ihrem Tod 1988 in Düsseldorf.

Sie veröffentlichte zahlreiche Gedichtbände, die hohe Auflagen 
erreichen, und ist wohl die meist verlegte Nachkriegsdichterin in 
der Bundesrepublik.

Trotz ihres schweren Schicksals hat sie fast nie den Mut verloren 
und gegen die Angst und für die Hoffnung geschrieben:

Manchmal
Manchmal
spricht ein Baum
durch das Fenster
mir Mut zu

Manchmal
leuchtet ein Buch
als Stern
auf meinem Himmel

Manchmal
ein Mensch
den ich nicht kenne
der meine Worte
erkennt

Lauscht mit uns der sanften und doch kraftvollen Stimme von 
Gisela Verges, wenn sie Rose Ausländer und ihre Werke in unsere 
Mitte holt.

Für diejenigen, die es zeitlich nicht einrichten können… keine 
Angst. Die Ausstellung wird vier Wochen in der Katharinenkirche 
zu besichtigen sein.

Sabine Quaas

Foto: © - stock.adobe.com

Foto: © denis_333 - stock.adobe.comFoto: © denis_333 - stock.adobe.com
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HEIMATGESCHICHTE

Vergangenheit - Gegenwart - 
Zukunft
bestimmen den Zeitablauf auf unserer Erde. Den Menschen obliegt 
aus der Vergangenheit zu lernen und Heute daraus die richtigen 
Schlüsse zu ziehen sowie den phantasiebegabten Denkern in die 
Zukunft schauen zu lassen.

In der jetzigen Epoche hat man nicht den Eindruck, dass obiger 
Rhythmus verwirklicht wird. Wir leben gegenwärtig in einem Über-
fluss an fast allem - in einer „Spaßgesellschaft“, wobei die Mensch-
lichkeit zu einem raren Artikel geworden ist. Aber es gibt Hoffnung. 
Ich kenne Menschen, die sich bemühen, die Vergangenheit mit 
allen Vor- und Nachteilen zu erforschen und dar

zustellen, damit aus der Geschichte der Antrieb erweckt wird, es 
besser zu machen, als es bisher war.

Einer von diesen Chronisten ihres Dorfes ist Gerd Hörschelmann. 
Nach krankheitsbedingter Absage zur Vorstellung seines Lebens-
werkes, „Entstehungsgeschichte von Unterellen“ habe ich ver-
sucht, ihm Mut zu machen für einen nächsten Termin. Ich weiß, 
um den Fleiß und der gebotenen Wissenschaftlichkeit mit welcher 
er die Chronik unseres Dorfes erforscht und niedergeschrieben hat. 
Wir wollen ihm dafür danken. Der zweite Chronist, d

en ich kenne und bewundere, ist Sylvia Gerlach aus Oberellen. 
Sie hat, wie Gerd Hörschelmann, in mühevoller Kleinarbeit die 
Geschichte der Gemeinde Oberellen als Autodidakt in einem 
selbstgefertigten Buch erforscht und aufgeschrieben und es mir 
geschenkt. Dafür meinen herzlichen Dank!

Sind auch beide Chronisten zur Heimatgeschichte im Stil unter-
schiedlich, sind sie gleich im Wissensdurst und angeborener Hei-
matliebe.

Eine grundlegende Erfahrung zu einem vernünftigen Miteinander 
haben meine Frau und ich bei Urlaubsreisen nach Österreich und 
Polen gemacht. Der wahre Glauben und die Verbundenheit mit 
Ihrer Heimat scheinen untrennbar miteinander vereint. Wilhelm 
Busch schrieb in diesem Zusammenhang die Zeilen:

„Ungestört in ihren Lauben
Lass die Liebe, lass den Glauben.
Der, wenn man es recht ermisst,

Auch nur lauter Liebe ist.“

Mit vernünftigen Ansprüchen an das Leben und fleißiger Arbeit 
kann man ein zufriedenes Leben führen, so das Zauberwort im 
Goethischen Sinne.

Ich danke abschließend mit Hochachtung der Arbeit der Ortschro-
nisten Sylvia Gerlach und Gerd Hörschelmann und wünsche den 
beiden in Zukunft viel Gesundheit und Schaffenskraft für weitere 
Beiträge zur Traditionswahrung und Heimatverbundenheit auf 
dem Dorfe.

Wolfgang Weiß
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Burgbrand Musikkultur Club e.V.
Das Burgbrand Open Air findet dieses Jahr zum 6. Mal vor der 
Burgruine Brandenburg, Lauchröden, statt. Vom 30.07. bis 01.08. 
werden sich wieder zahlreiche regionale, nationale und interna-
tionale Bands einfinden und ihr Können präsentieren. Musikalisch 
bewegen wir uns wieder von Thrash Metal bis Stoner Metal sowie 
alle Facetten dazwischen.

Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage 
www.burgbrand.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die nächsten 
Blutspendetermine  
in unserer Region

23. 
Juli

Ettenhausen
a. d. Suhl

Bürgerhaus, Saal
Roter Graben 2 a

16.30 
- 19.30 

Uhr

31. 
Juli

Oberellen Bürgerbegeg-
nungsstätte
Friedenstein-
straße 44

16.30 
- 19.30 

Uhr

VERANSTALTUNGEN

Foto: © KI-generiertFoto: © KI-generiert

MEDIVALMEDIVAL

OPEN AIR ELECTRONIC FESTIVAL

Burgruine Brandenburg bei Eisenach

17.-19.07.2617.-19.07.26

HEADLINER
ANNA REUSCH  •  KAUFMANN

GOURSKI  •  DAVID JACH
ELOTRANCE B2B JUSTIN TINDERDATE

EPHY PINKMAN SPECIAL LIVESTREAM

VIVI • ADAMN • LEON LICHT • MONOKROM • AMAX • VIVUS • 5EUROGOLDI

MELUSHKA • BOUNCEBACK • VERTREK • SYLVIE MILES • OLEA • ALEX BREITLING

MEDIVAL ALL STARS • SIBBE VINYLKULTUR • JIVEE B2B K.K.O

HASKY B2B COPPERHEAD • MUSE • JUST'N'JUNE B2B TJUDEN • KNIGHT

NIKIIJA • KIHOLM • LILAC • MITRAS • YUNG MAUS • FRESHDACHZ

FABIAN LAUTE • DUSTIN PAAK • GERRY LADY B2B RADIKARLAA

RODNEY REPLAY • MAX LUCAS • MATTHIAS STEINER

LUPUS • RETURN FALL • LINA MAE • CLUDI • PANIK  

I.AM.MAZE • COPPERHEAD • TECHNOSY • MISS TENTIGO

MOSER • VANSTEJN • DJ TEND

Sommerfest in 
Sallmannshausen

Wann?
11.07.2026 ab 15:00 Uhr

mit Kaffee & selbstgebackenen Kuchen

Wo?
Dorfgemeinschaftshaus

Sallmannshausen

Hüpfburg, Glitzertattoos,
Malen und Basteln für die Kinder

ab 19:30 Uhr Live-Musik
mit der Pavillon-Band aus Eisenach

Oldies und Rocksongs der 60er, 70er und 80er Jahre

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Es lädt ein:
Sallmannshäuser Heimatverein e. V.

Foto: © - stock.Foto: © - stock.
adobe.comadobe.com

Foto: © Оксана К. - stock.adobe.comFoto: © Оксана К. - stock.adobe.com
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.: ���������������������������������������������������������  036922-245-0
Fax: ����������������������������������������������������  036922-245-500
E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag �������������������������������������� geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag ����������������������������������������  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ���������������������������������� geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag ����������������������������������  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro ����������������������������������������������������������������������  036922-245-210
Einwohnermeldeamt ��������������������������������������������������  036922-245-212
Ordnungsamt �����������������������������������������������������������������  036922-245-220
Friedhofsverwaltung ��������������������������������������������������  036922-245-812
(nach telefonischer Vereinbarung)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag �������������������������������������������  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ����������������������������������� geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch ���������������������������������� geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag ����������������������������������  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag ��������������������������������������� geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  
und Friedhofsverwaltung �����������������������������������������  036922-245-213

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Öffnungszeiten
Dienstag�����������������������������������������������������������������������������14.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten für Terminvereinbarungen
Dienstag ............................................................................09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag ..............................09.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������������������09.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister

Büro: 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung � 036922 245-101

Bürgermeister-Sprechstunde im Gerstunger Rathaus
Jeden ersten Dienstag im Monat 15 - 17 Uhr 
Bürgermeister-Sprechstunde im Schloss in Marksuhl
Jeden ersten Montag im Monat 16 - 18 Uhr 
Für diese Sprechstunden sind keine Anmeldungen notwendig.

Standesamt ���������������������������������������������������������������������  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung ����������������������������������������� 036922-245-421
Wohnungsverwaltung �����������������������������������������������  036922-245-602
Bauverwaltung �������������������������������������������������������������� 036922-245-401

Ortsteilbürgermeister von Burkhardtroda: Maximilian Förtsch
telefonisch erreichbar unter: ��������������������������������������������0173-7220971

Ortsteilbürgermeister Eckardtshausen: Frank Heyder
telefonisch erreichbar unter: �������������������������������������������0162-8544907

Ortsteilbürgermeister Gerstungen: Mathias Richter
telefonisch erreichbar unter: ������������������������������������������� 0175-9639695

Ortsteilbürgermeister Lauchröden: Uwe Müller
telefonisch erreichbar unter: �������������������������������������������� 0172-8617495

Ortsteilbürgermeister Marksuhl: Cliff Börner
telefonisch erreichbar unter: ��������������������������������������������0172-3541055

Ortsteilbürgermeister Neustädt: Volkmar Weißenborn
telefonisch erreichbar unter: ���������������������������������������������0170 5651592

Ortsteilbürgermeister Förtha: Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter: ��������������������������������������������0163-2027887

Ortsteilbürgermeister Oberellen: Hans-Werner Heichel
telefonisch erreichbar unter: �������������������������������������������� 0170-2741991

Ortsteilbürgermeister Sallmannshausen: Jens Schwedes
telefonisch erreichbar unter: ��������������������������������������������036922-31754

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen: Linda Ebert
telefonisch erreichbar unter: ������������������������������������������� 0171-6001984

Ortsteilbürgermeister Wolfsburg-Unkeroda: Holger Fuß
telefonisch erreichbar unter: �������������������������������������������0173-8920880

Anschrift: Wilhelmstraße 45
99834 Gerstungen

Telefon 036922 245-711

Sprechzeiten
Dienstag 09.00-12.00 und

14.00-18.00 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 und

14.00-16.00 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr
Bereitschaft Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen) 036922 245-701

Werkleiter Herr Hast 036922 245-710
Planung / Bau Herr Ziehn 036922 245-703
Planung / Bau Herr Kallenbach 036922 245-702
Leiter Betrieb
Wasser/Abwasser

Herr Biehl 0175 1849264

Abwassermeister Herr Trümper 0170 7816570
Wassermeister Herr Golle 0151 61368143

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service ���������������������������������������������  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen ����������������������������������������  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal ���������������������������������������������������  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK ����������������������������������  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung ������������������������������������������������ 036922-245-812

Sprechzeiten der Friedhofs- u.
Grünflächenverwaltung��������������������������������������������������036922-245-812
Donnerstag: �  (in Marksuhl) 14:00 - 18:00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel. �����������������������������������������������������������������������������������������  036922-245-602
E-Mail: 	 wohnung@gerstungen.de
Dienstag ��������������������������������������������� 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr
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Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, den 15. Juli 2026 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung
Freitag, 24. Juli 2026

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922-245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de
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Bibliothek Gerstungen ��������������������������������������������������036922-245-251
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet: www.bibliothek.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag ���������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag ������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl �������������������������������������������������������036922-245-252
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet: www.bibliothek.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Montag �����������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen ���������������������������������� 036922-245-261
Sophienstraße 4
E-Mail: museum@gerstungen.de

Dienstag - Sonntag ����������������������������������������������� 14.00 - 17.00 Uhr

Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungszei-
ten nach Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)

Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der Öff-
nungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossverwal-
tung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
E-Mail: info@brandenburg.de
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.
E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und 
Öffnungszeiten
Polizei Notruf ���������������������������������������������������������������������������110

Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11 �����������������������������������������������������������������������������036922-41103
Dienstag ��������������������������������������������������������������������� 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������������������������������10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr Notruf �����������������������������������������������������������������������������112
Gemeindebrandmeister, S. Knapp � 0160-90228717
Stellv. Gemeindebrandmeister, M. Katzmann � 0176-55245656
Wehrführer Gerstungen, C. Rieche � 0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff �  036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel � Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek �  0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe �  0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp �  0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck �  0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, M. Füldner�  0174-9030060
Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser � 01515-7153334

Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas  
Tag und Nacht gebührenfrei ������������������������������������� 0800 6861177

Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht ������������������������������� 03622 6216

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice �������������������������������������������������������������� 03641-817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom ����������������������������������0800-686-1166 (24 h)

Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung) ����036922-245-701
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Frau Dr. medic. Ariadna-
Delia Luncan, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl
Tel. ������������������������������������������������������������������������������������������� 036925 / 60496

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl �������������������������  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ����������������������������������������������������������116 117

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Gerstungen, OT Oberellen,Großgasse 25�������������������� 036925-61316

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Gerstungen, Wilhelmstraße 78���������������������������������������� 036922-20217

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Haas
Gerstungen, Schillerstraße 1, ������������������������������������������� 036922-20208

Zahnarztpraxis Michael Höch
Werra-Suhl-Tal, OT Herda, Zum Gericht 5 �������������������  036922-20885

Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Werra-Suhl-Tal, OT Berka/Werra, Schwanengasse 1 � 036922-20344

Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Gerstungen, OT Förtha, Mühlwiese 2 ���������������������������036925-90885

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Gerstungen, OT Marksuhl, Bahnhofstraße 32 ���������� 036925-60292

Bereitschaftsdienste der 
Apotheken
Auf folgender Internetseite erhalten sie unter Angabe der PLZ 
alle Apotheken-Notdienste - auch die der hessischen - tages-
aktuell:

www.apotheken.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die:����������������������������������������������� 116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen:������������������������������������������������ 112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel. �����������������������������������������������������������������������������������������036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Frau Dr. med. Franziska George
Tel������������������������������������������������������������������������������������������� 036922 428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Herr Dr. med. Peter Steigerwald
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Tel. ��������������������������������������������������������������������������������������  036922 42 83 75

Dr. Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin und 
manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel. ��������������������������������������������������������������������������������������������036922-439139

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel. �������������������������������������������������������������������������������������������� 036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. 
med. Ute Katzmann - Fachärzte für 
Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel.����������������������������������������������������������������������������������������������  036925/61488

Vom 03.08.-16.08.26 bleibt die Praxis Dr. med. Stefan Katzmann, 
Dr. med. Ute Katzmann geschlossen.

Ihr Praxisteam

Nick Aßmann Nadine Twele
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Tel.: 0152 22614242 Tel.: 0175 5951012
n.assmann@ n.twele@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Anzeigenteil
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Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, Sicherheit 
und eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf bietet Kindern 
in Not ein neues liebevolles Zuhause. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, Sicherheit 
und eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf bietet Kindern 
in Not ein neues liebevolles Zuhause. 

Telefon: 069 955128-400
herzstiftung.de/bestellung

Bestellen 
Sie heute 
noch Ihr 
kostenfreies 
Exemplar!

HERZKRANK?
Schütze Dich vor 
dem Herzstillstand!

www.herzstiftung.de
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LokaLe InformatIonen.
am Laufenden band.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare 
pro Woche an 3 druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen 
Sie menschen.
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WIR BEDANKEN UNS
auf diesem Wege, auch im Namen unserer Eltern, 
bei allen Gratulanten, die uns zum Fest unserer

KONFIRMATION
durch herzliche Glückwünsche, Karten, Blumen 
und Geschenke eine große Freude bereitet haben.

Unterellen, im Juni 2026

Elyes Ben Ameur

Philipp Engler

Helena Liebig

Marie Novalee
Wildemann

Familienanzeigen
PERSÖNLICH. BEWEGEND. 

UNVERGESSEN.

Blume: © merfin – stock.adobe.de, Zeichnung: © Simple Line – stock.adobe.de, bearbeitet

MEINE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo.  geschlossen
Di.  9 - 12 und 14.30 - 17 Uhr
Mi.  9 - 12 und 14.30 - 17 Uhr
Do.  9 - 12 Uhr
Fr.  9 - 12 und 14.30 - 17 Uhr
Sa.  9.30 - 12 Uhr

CARMEN HÖHN 
Untersuhler Straße  4
99834 Gerstungen OT Untersuhl
Telefon:   036922 499295 
WhatsApp: 0151 50543727

5 Jahre Blumenschmiede Untersuhl – 
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Kundinnen und Kunden
Am 21. Mai 2026 durfte die Blumenschmiede in Untersuhl ihr 
fünfjähriges Bestehen feiern. Seit der Geschäftseröffnung am 
21. Mai 2021 steht die Blumenschmiede für kreative Floristik, 
individuelle Beratung und die Liebe zu Blumen. 

Dieses besondere Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, 
uns von Herzen bei unseren treuen Kundinnen und Kunden für 
ihr Vertrauen und ihre langjährige Unterstützung zu bedanken. 
Ohne Sie wären diese fünf erfolgreichen Jahre nicht möglich 
gewesen.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft mit frischen Ideen, 
liebevoll gestalteten Blumenarrangements und persönlichem 
Service für Sie da zu sein.

  

Arbeit + Recht  Daniela Morbach
Fachanwältin Arbeitsrecht,  
zertifizierte Beraterin für  

Kündigungsschutz VDA e.V.
03691 / 888 60 73 

www.kreissl-morbach.de

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht
Telefon  03691 / 888 60 73 
www.kreissl-morbach.de

Wir b
erate

n

Sie g
erne

!

Buttlarstraße 20 · 36284 Hohenroda-Mansbach · Fon 06676/217
Fax 06676 /221 · Mobil 0151/18826111 · info@quillmann.de ·www.quillmann.de

Der Haase-Kellertank: Geht klein
Tankreinigung
Neuanlagen
Tankausbau
Tankschutz
Kunststoffinnenhüllen
Kundendienst…

durch die Tür –Wird groß im Keller!

Wir tauschen Ihren Heizöltank!

In den Giesen 5 · 36251 Bad  Hersfeld · Tel. 06621 / 5040-0 · Fax 06621 / 5040-40
info@schmelz-webert.de · www.schmelz-webert.de

      ANZEIGEN-HOTLINE: 0 36 77 / 20 50 - 0

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-langewiesen.de
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
sondern habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen. 
Lasst mir meinen Platz zwischen euch so, wie ich ihn im Leben hatte. 

 
 

Unerwartet und viel zu früh  
müssen wir Abschied nehmen von 
 

Siegfried Hutschreuther 
 

* 10. 12. 1955    ✝︎✝︎ 16. 6. 2026 
 
In Liebe und Dankbarkeit 
 

Deine Jutta 
Dein Sohn Dirk 
Deine Tochter Grit mit Luke, Samuel und Lina 
sowie alle Angehörigen 
 

DU WIRST IMMER IN UNSEREN HERZEN SEIN! 
 
Gerstungen, im Juli 2026 

 
 

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 17. Juli 2026, um 14:00 Uhr 
im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6 in Großensee statt. 
 

Von Blumen und Kränzen bitten wir höflichst abzusehen. 
 

Für bereits erwiesene und uns noch zugedachte Beweise 
der Anteilnahme danken wir von Herzen. 

 

 

 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die mit uns von 
 

Brigitte Stephan 
 

Abschied nahmen, sich in Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise  

zum Ausdruck brachten. 
 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Gerald Taubert für seine  
einfühlsame Begleitung während der Trauerfeier sowie  

dem Bestattungshaus Taubert für die würdevolle Unterstützung. 
 

In dankbarer Erinnerung 
Mathias Ziehn 

im Namen aller Angehörigen 
 

Gerstungen, im Juli 2026 

Hintergrund: ©
 ariya – stock.adobe.de, bearbeitet
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Foto: © ImagESine Foto: © ImagESine 
- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Foto: © Kerstin MohrFoto: © Kerstin Mohr
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

 

Danke 
 

sagen wir allen Angehörigen, Nachbarn, Freunden und Bekannten, 
die sich mit uns verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Herzlichen Dank 
 

⬧ dem Team der Arztpraxis Dr. Katzmann, 
    vor allem Dr. Stefan Katzmann 
⬧ der DRK Sozialstation Herda, insbesondere Christine und Annika 
    für die gute Pflege und die aufmunternden Gespräche 
⬧ der Physiotherapeutin Maren Wetzel 
⬧ der Podologin Claudia Schmidt 
⬧ dem Bestattungshaus Taubert, vor allem Silke für die hilfreiche 
    Unterstützung und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier 
⬧ dem Pfarrer Dr. André Krauß für seine einfühlsamen und 
    tröstenden Worte in der Abschiedsstunde 
⬧ dem Blumenhaus Pforr für den schönen Blumenschmuck 
⬧ der Gaststätte Michels für die ausgezeichnete Bewirtung                
    der Trauergäste 
 
IN LIEBE UND DANKBARKEIT 
Eva und Eberhard Liebetrau 
Eric, Inga und Heinrich 
 
Wolfsburg-Unkeroda und Dankmarshausen, im Juli 2026 

 

Der Tod ist nie endgültig. 
Es gibt immer  

die Erinnerung  
an ein großzügiges Herz,  

an offene Hände,  
an wache Augen  

und das gemeinsame 
Leben.  

Paul Elouard 

 

HHeellmmuutt  
SSiippppeell  
1932 - 2026 

 

XX
XX

Bild KI generiert

SIE HABEN FRAGEN? MELDEN SIE SICH BEI UNS!
Telefonisch unter 0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail info@wittich-langewiesen.de

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Fordern Sie kostenlos unseren digitalen Musterkatalog an.
Oder als Download unter:  
www.wittich.de/dienstleistungen/musterkataloge-anzeigen

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Foto: © Jürgen Fälchle Foto: © Jürgen Fälchle 
- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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AAlllleess  hhaatt  sseeiinnee  ZZeeiitt..  
EEss  ggiibbtt  eeiinnee  ZZeeiitt  ddeerr  FFrreeuuddee,,  

eeiinnee  ZZeeiitt  ddeerr  SSttiillllee,,  
eeiinnee  ZZeeiitt  ddeess  SScchhmmeerrzzeess,,  ddeerr  TTrraauueerr,,  eeiinnee  ZZeeiitt  ddeerr  EErriinnnneerruunngg  

uunndd  iimm  GGaarrtteenn  ddeerr  ZZeeiitt  wwääcchhsstt  ddeerr  BBaauumm  ddeess  TTrroosstteess..  
 

DDDDaaaavvvviiiidddd    SSSSuuuusssstttt    
 

geb. Grunwald 
 

**  55..  22..  11998800      ††  1166..  66..  22002266  
 

IN LIEBE 
 

MMaannffrreedd  uunndd  IInneess  
AAnnnnaa  uunndd  SSeebbaassttiiaann  mmiitt  PPhhiill  uunndd  ZZooeeyy  

IIssaabbeell  uunndd  CCaasseeyy  
PPiiaa  uunndd  KKaatthhlleeeenn  mmiitt  DDeennnniiss  

 
GGeerrssttuunnggeenn,, Sontra, Bad Neustadt a. d. Saale, 

Unterellen und Oberellen, im Juli 2026 
 

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 24. Juli 2026, um 13.30 Uhr 
im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6, in Großensee statt. 

 

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis. 
 

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. 

 
 

Du hast es überstanden, wir müssen bestehen. 
Du gingst den Weg, den jeder muss gehen. 
Das Schicksal rief dich, vorbei ist das Leid. 

Wir werden dir folgen zu unserer Zeit. 
 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, guten Oma und Uroma, 
Schwester, Tante und Cousine 

 

Helma Schmidt 
geb. Salzmann 

* 22. 2. 1936       † 29. 6. 2026 
 

In liebevoller Erinnerung 
 

Deine Tochter Elke 
Deine lieben Enkel und Urenkel 
Nicole mit Markus und Henning 

Jana mit Stefan 
Deine Schwester Ilse 

Dein Neffe Rüdiger mit Bärbel und Familie 
sowie alle, die mit uns um Dich trauern 

 

Eckardtshausen, Bad Hersfeld, Leipzig, Dippach und Horschlitt, im Juli 2026 
 

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 25. Juli 2026, um 14.00 Uhr im Bestattungshaus Taubert,  
Am Sandgraben 6 in Großensee statt. 

 

Für alle lieben Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls bedanken wir uns ganz herzlich. 
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Das einzig Wichtige  
im Leben

sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Foto: © shironagasukujira Foto: © shironagasukujira 
- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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DDuu  mmuusssstt  ggeehheenn  aauuss  ddiieesseemm  LLeebbeenn    
uunndd  ddeeiinnee  RReeiissee  eennddeett  hhiieerr..  

 
Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied  

von unserem Bruder, Schwager, Paten, Onkel und Cousin 
 

Bernd (Ali) Döring 
  

* 1. 6. 1951     † 17. 6. 2026 
 

In stiller Trauer 
 

Deine Schwestern  
Regina, Sigrid und Cornelia mit Familien 

sowie alle Angehörigen 
 

Förtha und Oberellen, im Juli 2026 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Mittwoch, den 15. Juli 2026,  

um 14.00 Uhr von der Kirche in Oberellen ausgehend statt. 
 

Für alle Zeichen der Anteilnahme und des Mitgefühls danken wir von Herzen. 

Stefan 
Alois

Wehner
* 17.01.1965

† 06.05.2026

Wir danken allen für die tröstenden Worte,
liebevoll geschriebenen Zeilen, einen stillen
Händedruck, jede herzliche Umarmung, Blumen,
Geldzuwendungen sowie für die persönliche
Teilnahme an der Trauerfeier meines lieben
Bruders und Schwagers.

Ganz besonders danken wir unseren Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für alle 
Unterstützung, dem Bestattungsteam der 
Stadtwirtschaft Eisenach, der Trauerrednerin 
Frau Steinhäuser für die einfühlsame Rede in der 
Abschiedsstunde sowie der Gärtnerei Pöpel für 
den schönen Blumenschmuck.

Unser herzlicher Dank gilt auch den 
Klassenkameraden, den Arbeitskollegen der  
Fa. Hirschvogel sowie seinen Vereinsfreunden 
vom Angelverein Mönchtal Burkhardtroda und 
vom Kleintierzuchtverein Marksuhl
für ihre Anteilnahme.

Matthias und Bettina Wehner
im Namen aller Angehörigen

D
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Foto: © AungMyo - Foto: © AungMyo - 
stock.adobe.comstock.adobe.com

Foto: © LINUS WITTICH Medien KGFoto: © LINUS WITTICH Medien KG
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Sichtbares Zeichen für die Region:
Überlandbus sorgt für Aufsehen

• Überlandbus des Verkehrsverbunds Wartburg Mobil wird 
zum Markenbotschafter

•  Standort Gerstungen als wichtiger Produktions- und Inno-
vationsstandort gestärkt

•  7 neue Ausbildungsplätze ab August 2026

Ober-Ramstadt/Gerstungen, 17. Juni 2026. Die DAW SE, Marktführer 
im Bereich Baufarben und Dämmsysteme, hat heute einen Überland-
bus des Verkehrsverbunds Wartburg Mobil feierlich getauft und in 
den regulären Busbetrieb entlassen. Der im DAW-Design gestaltete 
Überlandbus macht die DAW-Gruppe künftig im Alltag der Men-
schen am Standort Gerstungen in Thüringen als lokaler Arbeitgeber 
und Ausbildungsbetrieb sichtbar.

Der Standort Gerstungen spielt innerhalb der DAW-Gruppe eine zen-
trale Rolle als Entwicklungs-, Produktions- und Logistikstandort. Seit 
2017 verfügt der Standort zudem über das Technical Center der DAW 
für Fassadensysteme, das eines der modernsten Prüfzentren der 
Branche beherbergt und als wichtiger Impulsgeber für Innovation, 
Entwicklung und Qualitätssicherung im Fassadenbereich gilt. Durch 
die zum 1. Januar 2026 erfolgte Integration der Fassadenmarke alse-
cco in die international führende Marke Caparol wurden die Bedeu-
tung und Sichtbarkeit des Standorts nochmals gestärkt.

Standort Gerstungen wichtiger Impulsgeber für Innovation 
im Fassadenbereich

„Der Standort Gerstungen ist eine wichtige Stütze der DAW-Gruppe. 
Mit seiner Spezialisierung auf Fassadensysteme und die hohe logi-
stische Kompetenz ist der Standort sowohl für unsere Kunden und 
unser Portfolio enorm wichtig. Mit dem Technical Center Fassade 
verfügen wir hier über eine starke Wissensbasis für Innovation und 
Qualität. Gleichzeitig machen wir mit der Marke Caparol unsere 
Stärken nach außen noch sichtbarer“, betont Georg Blümel, Head of 
Professional Business Germany.

Die Bedeutung des DAW-Standorts Gerstungen zeigt sich auch in 
der Nachwuchsförderung. Der Standort bildet gezielt Fachkräfte 
für den eigenen Bedarf aus und schafft konkrete Perspektiven für 
junge Menschen in der Region. „Wir verstehen uns bewusst als Aus-
bildungsstandort und investieren gezielt in die Menschen hier vor 
Ort und damit in die Zukunft unseres Standorts. Unser Anspruch ist 
es, dem Nachwuchs nicht nur eine Ausbildung, sondern auch eine 
langfristige Perspektive zu bieten. Die regionale Verwurzelung ist 
uns besonders wichtig. „Unser“ neuer Überlandbus ist dafür ein 
sichtbares Zeichen: Er steht für unsere Verbundenheit mit der Region 
und den Menschen, die hier leben und arbeiten“, erklärt Werkleiter 
Oliver Kohlhaas. 

Lokale Ausbildung und  
Qualifizierung – 7 neue  
Azubistellen verfügbar

Aktuell werden sechs Auszubil-
dende am Standort Gerstungen 
in gewerblichen Berufen und 
im dualen Studium ausgebil-
det. Zum 1. August 2026 sind 
zudem weitere sieben Aus-
bildungsplätze in den Ausbil-
dungsberufen Maschinen- und 
Anlagenführer sowie Fachkraft 
für Lagerlogistik verfügbar.

Aus Perspektive der Personalgewinnung ist das lokale Ausbildungs-
engagement ein wichtiger Baustein. „Gerade in ländlichen Regionen 
ist es entscheidend, als Arbeitgeber sichtbar und erlebbar zu sein. 
Mit der heutigen Bustaufe zeigen wir, dass wir uns zur Region be-
kennen. Für uns gehört dazu auch, der nachfolgenden Generation 
über Ausbildung, duale Studiengänge oder konkrete Entwicklungs-
möglichkeiten Perspektiven aufzuzeigen“, betont Bianca Willms, 
Head of Talent Acquisition & Retention bei DAW.

Bei DAW SE sind weltweit rund 6.000 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in 50 Ländern und Märkten beschäftigt. In Deutschland ver-
fügt der Baufarbenhersteller über sieben Standorte mit rund 2.300 
Beschäftigten. Am Standort Gerstungen sind rund 220 Mitarbeitende 
tätig.

Über DAW:

DAW SE - Better building performance. Better life. Since 1895. Die 
DAW SE mit Hauptsitz im südhessischen Ober-Ramstadt entwickelt, 
produziert und vertreibt seit über 130 Jahren innovative Beschich-
tungssysteme für Gebäude und den Bautenschutz. Gegründet 1895 
und seit fünf Generationen familiengeführt, ist die DAW heute das 
größte private Unternehmen der Branche in Europa. Seit 2013 hat 
das Unternehmen die Rechtsform einer nicht börsennotierten euro-
päischen Aktiengesellschaft (SE). Rund 6.000 Mitarbeiter weltweit 
machen die DAW zum bevorzugten Partner für gesunde, gut de-
signte, effiziente und ökologische Gebäudehüllen und Innenräume. 
Das Unternehmen erzielte 2025 einen Umsatz von rund 1,5 Milliar-
den Euro.

Über Caparol:

Caparol ist Deutschlands führende Marke für Bautenanstrichmittel 
und zählt auch europaweit zu den Branchenführern. Das Sortiment 
umfasst hochwertige Farben, Lacke, Lasuren, Putze sowie ener-
giesparende Wärmedämm-Verbundsysteme und Bautenschutzlö-
sungen. Mit umfassenden Serviceleistungen für Handwerk, Handel 
und Planungspartner sowie über 300 Handelspartnern bietet Caparol 
Lösungen zur Werterhaltung und Verschönerung von Gebäuden.

Weitere Informationen unter daw.de, caparol.de, daw-karriere.de/
ausbildung
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JOBS IN IHRER  
REGION

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

Weitere Stellen finden Sie online

Vermittlung bitte!  
Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!
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Universal-Reinigungsdienst Bad Salzungen
Telefon: 03695 858830; info@ur-leimbach.de 
www.ur-leimbach.de

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w/d) 
für die Innen- und Unterhaltsreinigung 
zum Stundenlohn von € 15,- für Objekte in:

Eisenach, Dönges, Berka vor dem Hainich, 
Geisa, Stadtlengsfeld, Geismar, Tiefenort, Wenigenlupitz, 
Creuzburg, Behringen, Barchfeld

sowie Springer (m/w/d); Fahrzeug wird gestellt und kann privat 
genutzt werden (1 %-Regelung)

und Außendienstmitarbeiter (m/w/d) für die Grünanlagenpflege 
gesucht; € 18,40/Std. (Vollzeit)

AUSBILDUNG 
& DUALES 
STUDIUM

Bewirb dich jetzt!

Unzählige Möglichkeiten im Familien-
unternehmen vor deiner Haustür.

AUSBILDUNG 

Unzählige Möglichkeiten im Familien-

JOBS IN IHRER  
REGION

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

Weitere Stellen finden Sie online

Neuer Job

mit Herzblut gesucht?

Für Ihre Anzeige im 
Stellenmarkt Aktuell
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Bei der AWO  
beruflich ein- 
und auf- 
steigen 

Wir bieten Ihnen Jobs mit  
Entwicklungschancen,  
Sinn und gutem Gehalt,  
z.B … 
… als Pflegefachkraft   
Wenn Sie in familiärer Umgebung  
arbeiten wollen und  
Entwicklungschancen suchen 

 

… als Alltagsbegleiter*in  
(auch für Quereinsteiger)  Wenn  
Ihnen Hauswirtschaft und Organi- 
sation leicht von der Hand gehen 

www.karriere.awo-nordhessen.de 

… als Pflegehelfer*in   
(auch für Quereinsteiger) Wenn  
Sie mit pflegerischen Tätigkeiten  
Menschen mit Unterstützungs- 
bedarf helfen wollen 
 
  

… als soziale Betreuungskraft   
(ggf. nach vorheriger  
Qualifizierung) Wenn Sie Freude  
an kreativen und sozialen Ange- 
boten haben

Lernen Sie uns kennen. Gemeinsam finden wir den richtigen Job für Sie.

AWO-Altenzentrum Bebra            AWO mobil HEF-WMK 
06622 92430                               6623 41030 
 
AWO-Altenzentrum Rotenburg     AWO-Altenzentrum Wildeck-Obersuhl 
06623 912340                             06626 91520 
 
AWO-Seniorenwohn- und            AWO-Tagespflege Schenklengsfeld 
Pflegezentrum Heringen              06629 80867-0 
06624 54208400                          

… als Medizinische Fachangestellte 
(MFA) sowie Pflegefachkraft

Wenn Sie in familiärer Umgebung
arbeiten wollen und
Entwicklungschancen suchen

… als examinierte Pflegehelfer* in 
sowie Pflegehelfer* in
(auch für Quereinsteiger) Wenn
Sie mit pflegerischen Tätigkeiten
Menschen mit Unterstützungs-
bedarf helfen wollen

.


